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e. Schreibt an deutsche Brieff reundinnen oder Brieff reunde E-Mails 
zum Thema „Computer in meinem Leben“ nach der Gliederung:

10  Das Internet: pro und kontra.

a. Sammelt Pro- und Kontra-Argumente in der Tabelle.

Pro-Argumente Kontra-Argumente

… Internet-Informationen sind unzuver-
lдssig

b.  Lest die kurzen Texte, schreibt Pro- und Kontra-Argumente 
heraus und ergänzt eure Tabellen in 10a.

A  Das Internet bietet gute Mцglichkeiten, Freunde ken-
nenzulernen, besonders ist es wichtig fьr kontaktarme 
Menschen. Es ist viel leichter, im Internet jemanden ken-
nenzulernen.

B  Im Internet kann jeder verцffentlichen, was er will. Vieles 
ist einfach unwichtig und total uninteressant. Manchmal ist 
die Information nicht zuverlдssig. Die Datenmenge wдchst. 
Aber es gibt keine funktionierenden Kontrollmechanismen. 
Solche soziale Netzwerke wie Facebook, Google, Twitter haben 
auch Probleme mit dem Datenschutz.

C  Das Hauptproblem ist nicht die Datenflut, sondern wie 
und welche Informationen man benutzt. Das Internet ist 
keine Zeitung und kein Katalog, es ist ein Kommunikati-
onsmittel und man kann es mit dem Telefon vergleichen . 

Anrede: …

Einleitung: …

Vorstellung: …

Hauptteil des Briefes (Ziel des Briefes): …

GruЯ: …

Schluss: …
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Wichtig ist zu akzeptieren: Gibt es Quellenhinweise oder 
Autoren? Wer hat die Information ins Internet gestellt?

D  Das Internet macht den Zugang zu Informationen einfacher 
und schneller. Aber das Internet „vergisst“ nichts. Deine Daten 
liegen bei allen Usern (lest: jusern) auf der Festplatte, die sich 
deine Bilder heruntergeladen haben. Ist es fьr dich Recht, dass 
du deine Bilder der ganzen Welt zeigst?

c. Besprecht in Kleingruppen.

1.  Zerstцrt das Netz zwischenmenschliche Kommunikation 
oder Beziehungen?

2.  Verдndert das Netz zwischenmenschliche Kommunikation 
oder Beziehungen?

3.  Wird unsere Kommunikation ьber das Internet schneller 
und globaler?

4. Sind Datensurfer einsam?
5. Wie seht ihr die Zukunft des Computers?

d.  Testet euch.

 Lesen und Sprechen

1  Text „Computer – die Droge des 21. Jahrhunderts“.

a. Lest die Überschrift des Textes. Worum geht es im Text?

Das ist ja ganz falsch.
Das ist auch meine Meinung.
Ich bin eigentlich anderer Meinung.
Das ist doch Unsinn!
Das ist schon richtig, aber …
Ich stimme Lisas Meinung zu. …
Ich teile ihre Meinung / nicht.
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